
- 1 -  

TOP       -ö- 

 
 
 
 
 
 

      
 

I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 
Gremium Finanz- und Verwaltungsausschuss       

 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 17.01.2007 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge Sitzungster

min einst. 
angen. abgel. 

Ja- 
Stimmen 

Nein- 
Stimmen 

1        

2        

3        

 
Betreff 
Vollzug des Sozialgesetzbuches XII (SGB XII); 
hier: Festsetzung der Regelsätze 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
 

 
Beschlussvorschlag 
 
Die Stadt Fürth übernimmt ab 1.1.2007 den für den Freistaat Bayern festgesetzten 
Eckregelsatz für den Haushaltsvorstand/Alleinstehende von 345 €. 
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Sachverhalt 
 
Die Bemessung der Regelsätze regelt § 28 SGB XII i.V. mit der Verordnung zur Durchführung 
des § 28 des Zwölften Buches Sozialgesetzbuch (RSV). Die Höhe der Regelsätze wird von 
Gesetzes wegen ab 1.1.2005 nunmehr von den Landesregierungen durch Rechtsverordnung 
bestimmt. Für den Freistaat Bayern wurde dabei für die Zeit ab 1.1.2005 für den 
Haushaltsvorstand/Alleinstehende ein Landesregelsatz in Höhe von 341 € festgesetzt. Mit 
Beschluss des Finanz- und Verwaltungsausschusses vom 16.2.2005 hat die Stadt Fürth den für 
den Freistaat Bayern festgesetzten bayerischen Eckregelsatz übernommen. 
 
Mit der Verordnung zur Änderung der Verordnung zur Ausführung sozialhilferechtlicher 
Vorschriften vom 15.12.2006 wurde nun der für Bayern geltende Landesregelsatz für den 
Haushaltsvorstand/Alleinstehende ab 1.1.2007 auf 345 € angehoben. Damit wird auch der 
bayerische Landesregelsatz an die Regelleistung des SGB II angeglichen. 
 
Die Stadt Fürth übernimmt (rückwirkend) ab 1.1.2007 den für den Freistaat Bayern 
festgesetzten Eckregelsatz von 345 €. 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein x ja bei Hst.  Budget-Nr.  50510/50515 im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II. POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III. Ref. IV / SzA 

 
   Fürth, 27.12.2006 
 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herr Lippmann  

Tel.:  
974-1760 

 
 


